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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel und -Design
Erhebungsmethode:

 Kontingente Bewertungsmethode (KBM)
 Ziel: Zahlungsbereitschaft für alternative 

Projekte mit Umweltnutzen direkt von der 
Bevölkerung erfragen

 Verbreitete Anwendung in den USA: 
Compensation and Liability Act der Carter-
Administration

 Love Canal Skandal 1978 (Stadtteil 
von Niagara Falls, NY): 
Chemieunternehmen Hooker leistet 
Entschädigungszahlungen

 Exxon Valdez (1989): 40 Mio t Rohöl 
vor Alaska: Messung der entgangenen 
Nutzen 
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel und -Design
Erhebungsmethode:

 Wissenschaftliche Kriterien (Validität) der Methode
 Betroffene Personen
 Informationsbereitstellung
 Beschreibung des Projektes
 Konstruktion einer hypothetische Entscheidungssituation (Format 

der Fragen, Zahlungsmodalitäten)

Erhebungsmethode:

 Kontingente Bewertungsmethode zur Erfassung der Präferenzen im Amt 

 Szenariovergleich: Alternative Wärmebereitstellung Heizwärme aus 
Biomasse kontra Heizwärme aus konventionellen Quellen

 Zahlungsmodell: Jährliche Heizkostenabrechnung
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel 
und –Design
Auszug (1)
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel 
und –Design
Auszug (2)
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel 
und –Design
Auszug (3)



Gregor Beyer, Roland Menges 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 8

Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel 
und –Design
Auszug (4)
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel 
und –Design
Auszug (5)
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel und -Design

Befragungsaufbau:

PräferenzenInformationen
• Projekt 

bekannnt?
• Informations-

verhalten
• …

Sozio-
Demographie
• Einkommen

• Haushaltsgröße
•Wohnort

•…

Einstellungen
• Klimawandel
• Atomausstieg
• Markt versus 

Staat
• Regionaler Klima-

schutz?
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

I. Umfrageziel und -Design

Eckdaten zur Durchführung der Erhebung:

 Postalisch-Schriftliche Befragung (Broschüre zu 12 Seiten Din-A4)

 Ankündigung der Erhebung in der regionalen Presse

 Durchführung im Zeitraum 24.03. – 02.04.2012

 Grundgesamtheit im Amt: 7603 Haushalte

 5000 Fragebögen als Beilage im regionalen Anzeigenblatt der Dithmarscher 
Landeszeitung nach spezifiziertem Verteilungsschlüssel (Vorteil: nicht-abo-
gebunden)

 Rücklaufquote bei knapp 10% (gutes Ergebnis)
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

i. Demographie: Gemeinden und Wohnsitz* 

Gemeinde Rücklauf Stichprobenanteil
(ist)

Stichprobenanteil
(geplant)

Averlak 0 0.0% 4.0%

Brickeln 3 0.8% 1.0%

Buchholz 26 7.1% 7.0%
Burg/Dithmars
chen 68 18.7% 26.0%

Dingen 15 4.1% 4.0%

Eddelak 38 10.4% 8.0%

Eggstedt 12 3.3% 5.0%

Frestedt 2 0.5% 2.0%

Grossenrade 12 3.3% 3.0%

Hochdonn 15 4.1% 8.0%

Kuden 15 4.1% 4.0%

Quickborn 5 1.4% 1.0%
St. 
Michaelisdonn 132 36.3% 22.0%

Südhaderstedt 21 5.8% 5.0%

Summe 364 100% 100%

 Ca. 100 Rückläufer machen keine Angabe

 Eine Mehrheit der übrigen Umfrageteilnehmer 
stammt aus  St. Michaelisdonn (36,3%)

 Über die Hälfte der Probanden (55,0%) 
stammen aus St. Michaelisdonn oder Burg

 Brickeln, Frestedt und Quickborn sind stark 
unterrepräsentiert

 Aus Averlak kam keine Rückmeldung

 Insgesamt gute Abweichung von geplanter 
Stichprobenzusammensetzung

 Qualitativ insgesamt sehr guter Rücklauf

* n = 364
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

ii. Einstellungsmerkmale: Erfahrung und globale Erwärmung * 
9.0%

91.0%

82

18

 Die große Mehrheit der Probanden hat bislang 
nicht an einer Befragung zu Themen der 
Energiepolitik teilgenommen

 Ein Mehrheit von 82,0% der befragten 
Haushalte hält die menschenverursachte 
globale Erwärmung für real

 Der bundespolitische Entschluss zum 
Atomausstieg wird von einer Mehrheit von 
69,2% der befragten Haushalte unterstützt

69

31

* n = 409

* n = 427

* n = 455
bereits befragt

erstmals befragt

Erwaermung real

Erwaermung fiktiv

pro Atomausstieg
kontra Atomausstieg
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

ii. Einstellungsmerkmale: Verantwortung und Umsetzung Klimaschutz* 

 Die Mehrheit der Probanden sieht die 
Verantwortung für den Klimaschutz in gleichem 
Masse in staatlicher und wirtschaftlicher Hand

 Organisation und Durchführung der 
Energiewende als überregionales 
Problem: 66.4% sehen sowohl die 
regionale wie die staatliche Ebene in der 
Pflicht

05

23

72

Der Markt

Der Staat

Markt und Staat in
gleicher Weise

17

16

66

Regionale Ebene

Staatliche Ebene

Beide in gleicher
Weise

* n = 436

* n = 437
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

ii. Einstellungsmerkmale: Engagement und Bekanntheit Projekt* 

18

82

engagiert

nicht engagiert

 Eine große Mehrheit der Probanden 
(81,6%) engagiert sich nicht politisch oder 
sozial im Bereich des Umweltschutzes

 Das Projekt „100%-ee in der erneuerbare-
Energie-Region Burg-St. Michaelisdonn“ ist 
einem Großteil der befragten Haushalte 
nicht bekannt (70,5%)

* n = 434

* n = 438

29

71

bekannt

nicht bekannt
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

iii. Abstimmungsergebnis & Zahlungsbereitschaft 

 Annahmen und Stichprobenbehandlung

 Trotz führender Frageformulierung teils fehlerhaft ausgefüllte Fragebögen

 Differenzierte Behandlung von Rückmeldungen erforderlich

 Behandlungskriterium: Abstimmungsentscheidung

Abstimmungsentscheidungen wurden später wie folgt behandelt:

1)Keine Angabe/Enthaltung  keine weitere Auswertung

2)Kontra Anlage  kein Stimmrecht bei Befürwortungsmotiven

3)Pro Anlage  kein Stimmrecht bei Ablehnungsgründen
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

iii. Abstimmungsergebnis

 Eine relative Mehrheit von 48,5% spricht sich gegen den Anlagenbau aus

 Unentschlossene und Befürworter zusammen: 51,5%

 Dieses Ergebnis ist stark abhängig vom Wohnsitz und Informationsstandes der
Haushalte (s. u.)

25

27

49
pro Bau
Unentschlossen
kontra Bau

* n = 443
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

“Sonstiges”

II. Deskriptive Analyse

iii. Abstimmungsergebnis: Ablehnungsgründe (Mehrfachnennungen)

 Der häufigste Ablehnungsgrund liegt in den bereits zu hohen Heizkosten

 Unentschlossene Probanden führen ihre Unsicherheit maßgeblich auf 
Informationsmangel zurück

* n = 119

* *n = 215

*

**

87 69 61
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23 33 29 19 13

50
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53 9

36 6 7
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

iii. Abstimmungsergebnis: Ablehnungsgründe (Einfachnennungen)
 In 105 Fällen wurde der Anlagenbau 

aus nur einem einzigen Grund nicht 
unterstützt

 Der häufigste alleinige 
Ablehnungsgrund ist 
Informationsmangel

 Zahlungsunfähigkeit ist nur in einem 
Fall der alleinige Ablehnungsgrund

 Zwischen einigen 
Ablehnungsgründen und den 
Einstellungsvariablen gibt es 
statistische Zusammenhänge

30

19

12

11

10

10

7

3

2

1

0 10 20 30 40

Informationsmangel

Umweltschaeden/Monokultur

Effizienz/Rentabilitaet

sehe keine persoenlichen…

Nicht zahlungswillig

Ethische Bedenken

Verantwortung liegt beim Staat

Gestank/Laerm/Emissionen

Arbeitgeber im Wettbewerb

Nicht zahlungsfaehig



Gregor Beyer, Roland Menges 
Institut für Wirtschaftswissenschaften 20

Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

iii. Abstimmungsergebnis: Zustimmungsmotive
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wichtig

Persoenlicher Vorteil (n = 228) 

Pro Bau

Unentschlossen
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

iii. Zahlungsbereitschaftsanalyse: Annahmen

 Datensätze wurden mit Zahlungsbereitschaft von Null gewertet, wenn:

1) Probanden gegen den Anlagenbau gestimmt hatten

2) Probanden zahlungswillig, jedoch nicht zahlungsfähig waren

 Datensätze gingen nicht in die Analyse ein, wenn

1) Die Abstimmungsfrage unbeantwortet blieb

2) Probanden als Protestler identifiziert wurden

3) Die Zahlungsbereitschaft nicht benannt wurde

4) Die Zahlungsbereitschaft übertrieben wurde

 Nächste Folie: Stichprobenverteilung
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

Graphische Darstellung: Stichprobenverteilung

Rücklauf
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

II. Deskriptive Analyse

iii. Zahlungsbereitschaftsanalyse: Ergebnisse

Bereitschaft Anzahl
Nennungen % Gesamt % Positive 

Bereitschaft
0 262 79.4% -
10 1 0.3% 1.5%
50 4 1.2% 5.9%
60 3 0.9% 4.4%
80 1 0.3% 1.5%
90 1 0.3% 1.5%
100 12 3.6% 17.6%
120 4 1.2% 5.9%
150 5 1.5% 7.4%
180 2 0.6% 2.9%
200 12 3.6% 17.6%
240 1 0.3% 1.5%
250 3 0.9% 4.4%
300 6 1.8% 8.8%
400 1 0.3% 1.5%
500 6 1.8% 8.8%
600 1 0.3% 1.5%
750 1 0.3% 1.5%
800 1 0.3% 1.5%

1000 3 0.9% 4.4%

 Die Zahlungsbereit streut stark (Maximum bei 
1.000 EUR jährlich)

 Zahlungsbereitschaft im Mittel bei 51,79 EUR 
jährlich, Median bei Null (Verteilung links-
schief)

 Ankerpunkte positiver ZB bei 100 und 200

 66,2% der positiven Nennungen im Intervall 1-
200
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

 Untersuchung des Zusammenhangs zwischen geäußerten Präferenzen und den 
übrigen erhobenen Variablen
 Statistische Verfahren zur Prüfung von Einflussfaktoren erlauben Aussagen zur 

Validität der Ergebnisse
1) Kontingenzanalysen 
2) Mittelwerttests, Korrelationsanalysen, Regressionsanalysen
3) Nichtparametrische Tests

 Vorgehen folgt zunehmender Komplexität
1) Zunächst isolierte Betrachtung der erhobenen Variablen
2) Simultane Einflussmessung (multinominale logistische Regression)

Verfahren und Vorgehen
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten: Einstellung zur globalen Erwärmung 

 Kontingenzanalyse offenbart Zusammenhang 
zwischen Einstellung zum Klimawandeln und 
Abstimmungsergebnis

 Klimaskeptiker stimmen signifikant häufiger 
gegen die Anlage

 Zusammenhang sehr robust 
(Fehlerwahrscheinlichkeit von 0,000%)

 Ähnliche Ergebnisse für Atomausstieg 

Erwärmung
Pro
Bau

kontra 
Bau Unentschlossen

Real 92 147 96

Nicht real 11 52 9

Gesamt 103 199 105

Nominalmaß Wert Fehler

Phi 0,217 0,000%

Cramer-V 0,217 0,000%

Kontingenzkoeffizient 0,212 0,000%

Anzahl Fälle 407
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten: Verantwortung für den Klimaschutz
 Verantwortung für den Klimaschutz 

ausschlaggebend für Abstimmung

 Befürworter eines „starken Staates“ stimmen 
weniger häufig für den Anlagenbau

 Zusammenhang signifikant (0,044% Fehler)
 Ähnlich bei: Regionaler oder staatlicher 

Klimaschutz?

Verantwortung Klimaschutz pro Bau kontra Bau Unentschlossen Gesamt

Der Markt 8 8 4 20

Der Staat 20 58 19 97

Markt und Staat in gleicher Weise 79 131 88 298

Gesamt 107 197 111 415

Nominalmaß Wert Fehler

Phi 0,154 0,044%

Cramer-V 0,109 0,044%

Kontingenzkoeffizient 0,152 0,044%

Anzahl Fälle 415
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten: Wohnsitz und Gemeinde

 Der Wohnsitz der Umfrageteilnehmer ist von 
Bedeutung für die Abstimmungsentscheidung

 Gespiegelt vor dem Gesamtergebnis, ergeben 
sich teils stark abweichende Stimmungsbilder 
(Abweichungen > 5% markiert)

 Auffällig: Metrische Variable „Entfernung zu St. 
Michaelisdonn in km“ hat keinen direkten 
Erklärungsgehalt

Gemeinde pro Bau kontra Bau unentschlossen

St. Michaelisdonn 37.3% 36.5% 26.2%

Burg 25.4% 49.2% 25.4%

Buchholz 11.5% 38.5% 50.0%

Grossenrade 41.7% 8.3% 50.0%

Suederhadstedt 31.6% 52.6% 15.8%

Hochdonn 21.4% 57.1% 21.4%

Dingen 15.4% 61.5% 23.1%

Eddelak 20.0% 48.6% 31.4%

Kuden 33.3% 33.3% 33.3%

Eggstedt 18.2% 72.7% 9.1%

Brickeln 33.3% 33.3% 33.3%

Quickborn 0.0% 80.0% 20.0%

Frestedt 0.0% 100.0% 0.0%

Gesamtergebnis 24.6% 48.5% 26.9%

Nominalmaß Wert Fehler

Phi 0,321 0,064%

Cramer-V 0,227 0,064%

Kontingenzkoeffizient 0,305 0,064%

Anzahl Fälle 344
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten: Wohnsitz und Gemeinde

 In der Gemeinde St. Michaelisdonn ist das Abstimmungsergebnis systematisch anders…
 Gründe (St.-Michel-Bezug der Projektbeschreibung)?
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pro kontra unentschlossen

St. Michaelisdonn

Uebrige Befragten
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

0

0,1

0,2

0,3

0,4

0,5

0,6

0,7

0,8

Pro Kontra Unentschlossen

Stichprobe ohne St. Michel, Projekt
bekannt (34)
Stichprobe ohne St. Michel, Projekt nicht
bekannt (122)

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten: Bekanntheit des Projektes
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

0

0,1
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0,4
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0,7

0,8

Pro Kontra Unentschlossen

Geamte Stichprobe, Projekt bekannt (93)

Gesamte Sichrpobel, Projekt nicht bekannt
(212)

III. Erklärungsmodelle

i. Abstimmungsverhalten: Bekanntheit des Projektes
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Zahlungsbereitschaftsanalyse für Biogasanlagen 
im Amt Burg St. Michaelisdonn

III. Erklärungsmodelle

ii. Zahlungsbereitschaft

 Mittelwertvergleiche deuten auf Einfluss folgender Variablen:
 Wohnort
 Bekanntheit des Projektes
 Staat versus Markt (Verantwortung)
 Regionale Verantwortung
 Klimaerwärmung als reales Problem
 Einkommen korreliert signifikant mit ZB

 Einfache Mittelwerttests wegen Nicht-Normalverteilung der ZB problematisch 
 Nicht-Parametrische Tests (p<.05) belegen Einflüsse!
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ii. Zahlungsbereitschaftsanalyse: Mittelwertvergleiche 
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III. Erklärungsmodelle
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III. Erklärungsmodelle

ii. Zahlungsbereitschaftsanalyse: Mittelwertvergleiche 
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ii. Zahlungsbereitschaftsanalyse:
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III. Erklärungsmodelle
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ii. Zahlungsbereitschaftsanalyse: St. Michel und den übrigen Gemeinden
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III. Erklärungsmodelle
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III. Erklärungsmodelle
ii. Zahlungsbereitschaftsanalyse: Einfluss der Informiertheit
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Simultaner Einfluss der Variablen

 Grundsätzliches Problem: „trunkierte“ Daten, rechtsschiefe Verteilung der ZB
 Erklärung der Entscheidung (Dafür/Dagegen/Unentschlossen)

 Logistische (nominale) Regression: Wahrscheinlichkeiten für Entscheidung
 Modell mit guter Anpassung (p = 0.021) erklärt aber nur 12,3% der 

Gesamtvarianz (Nagelkerkes Pseudo-R2)
 Signifikanter Einfluss der „Einstellung zur globalen Erwärmung“ und des 

„Wohnsitzes“
 Erklärung der Zahlungsbereitschaft

 Bezug: positive Zahlungsbereitschaft (ZB > 0)
 Neutralisation von Ankereffekten (bei 100, 200, 300): Bildung ordinaler Gruppen
 Ordinale Regression: kumulierte Wahrscheinlichkeiten für ordinale Ausprägung 

der ZB 
 Modell mit guter Anpassung (p = 0,005) erklärt 34,6% der Gesamtvarianz 

(Nagelkerkes Pseudo-R2), gutes Ergebnis
 Signifikanter Einfluss von: „Projekt bekannt“, „Verantwortung für Klimaschutz“, 

„Entfernung“.

III. Erklärungsmodelle
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IV. Fazit und Diskussion

 Interne Konsistenz, Plausibilität der erhobenen Präferenzen untermauern 
die Validität der Ergebnisse
 Kein eindeutiges Entscheidungsbild, heterogene Präferenzen,     

kennzeichnend für regionale Investitionsprojekte
 ABER: Entscheidung keine primär „moralische“ Frage, Einstellung zur 

Klimaerwärmung nur bedingt ausschlaggebend
 Informationsstand, Einkommen spielen eine Rolle
 Regionale Faktoren und Einstellung zur Verantwortlichkeit für 

Klimapolitik

 Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen und Kontakt: roland.menges@tu-clausthal.de


